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Laute Jungen – Leise Jungen
 Der Blick auf Jungen ist von Stereotypen 

geprägt
 Defizitzuschreibungen 
 Pauschalisierungen
 Im Fokus sind Probleme
 Veraltete Bilder 



  

Laute Jungen – Leise Jungen
 Stereotype verhindern Differenzierungen

 Innerhalb der Jungengruppe 
 Zwischen allen Geschlechtern
 Milieudifferenzen

Differenzen sind nicht statisch



  

Laute Jungen – Leise Jungen
 Jungen gibt es meist im Zusammenhang mit 

Problemen
 Probleme, die sie machen
 Probleme, die sie haben
 Es gibt aber auch Jungen ohne Probleme
 Die Arbeit mit Jungen gilt als problematisch



  

Laute Jungen – Leise Jungen
 Jungenarbeit wird als hochproblematisch 

wahrgenommen
 Angst vor der Thematisierung der eigenen Person
 Angst vor negativen Reaktionen
 Angst, sich auf dünnes Eis zu begeben
 Fachmänner



  

Verschiedene Ebenen
Alltägliche Interaktionen

Homogene 
Gruppenarbeit

Unterricht 
(Stoff – Gender)

Jungen und 
Schule

 Frage der Haltung
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